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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Tann IV : TSV Simbach am Inn 
Mittwoch, 30.11.2022, 20:00 Uhr

Wimmer tütet den Sieg für den TSV Simbach am Inn ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Simbach
am Inn im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)
beim TSV Tann IV beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:5 zeigt
beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Den Start machten die Doppel. Hochriegl / Fisch bekamen ihre Gegner Trenz / Hackl beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Waldhör /
Anzeneder anschließend das Match mit 1:3 gegen Rachlitz / Wimmer abgaben und eine Niederlage
kassierten. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Martin Waldhör verlor sein Match gegen Reinhardt Rachlitz unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Simon Trenz war für Dieter
Hochriegl am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich
nichts zu holen. Wenig später ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz an die
Tische trat. Den Sieg von Dominic Hackl konnte Christian Anzeneder im anschließenden Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Oliver Fisch über die 1:3-Niederlage gegen Stefan
Wimmer hinweggetröstet werden musste. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des TSV Tann
IV und des TSV Simbach am Inn in die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Simon Trenz
war für Martin Waldhör letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Reinhardt Rachlitz wurden Dieter Hochriegl unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Christian Anzeneder beim 6:11, 6:11, 12:10, 11:9,
3:11 gegen Stefan Wimmer. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Resultat: TSV Tann IV 0 Punkte, TSV Simbach am Inn 9 Punkte. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
nachfolgend Oliver Fisch bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dominic Hackl ab dem Start. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Tann IV nun ein Punktekonto von 2:10 Punkten auf, während
der TSV Simbach am Inn vor dem nächsten Spiel, das am 03.12.2022 gegen den TSV Tann III
ansteht, 12:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Tann IV bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 07.12.2022 gegen den TSV Taufkirchen III.

 Statistik:
 TSV Tann IV

Doppel: Hochriegl / Fisch 0:1, Waldhör / Anzeneder 0:1 
Einzel: M. Waldhör 0:2, D. Hochriegl 0:2, C. Anzeneder 0:2, O. Fisch 0:2 

 TSV Simbach am Inn
Doppel: Trenz / Hackl 1:0, Rachlitz / Wimmer 1:0 
Einzel: S. Trenz 2:0, R. Rachlitz 2:0, S. Wimmer 2:0, D. Hackl 2:0


